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  Der Rat fordert die Regierung Kroatiens außerdem 
auf, dem Eindruck eines Klimas mangelnder Sicherheit 
entgegenzuwirken, der zur fortgesetzten Abwanderung 
von Serben aus der Region beiträgt, und eine Reihe von 
Problemen zu beheben, die die volle Durchführung des 
'Programms für die Rückkehr und Unterbringung der 
Vertriebenen, Flüchtlinge und im Exil befindlichen Per-
sonen'20 verhindern. Wenngleich der Rat vermerkt, daß 
der Generalsekretär in seinem vorherigen Bericht27 Fort-
schritte bei der Durchführung dieses Programms festge-
stellt hat, fordert er die Regierung Kroatiens auf, alle un-
gelösten Fragen rasch und vollständig zu regeln, nament-
lich die Rückerstattung von Eigentum an kroatische Bür-
ger serbischer Volkszugehörigkeit, die Harmonisierung 
der Rechtsvorschriften mit den Bestimmungen des Rück-
kehrprogramms, damit es in nichtdiskriminierender Wei-
se durchgeführt wird, die wirksame Tätigkeit aller Woh-
nungskommissionen, den gleichen Zugang zu Wieder-
aufbaugeldern, die Wiederherstellung der Rechte auf 
Wohnungen in Gemeineigentum, den Zugang zu Infor-
mationen, die Beseitigung von Hindernissen für die Be-
schaffung der Dokumente, die für den Erhalt des Rück-
kehrerstatus und der damit verbundenen Leistungen er-
forderlich sind, und die Anwendung des Gesetzes über 
die Anerkennung von Urkunden. 

   Der Rat bringt insbesondere seine Besorgnis über 
den Gemeinsamen Rat der Gemeinden zum Ausdruck, 
der alle Gemeinden der serbischen Volksgruppe in der 

                      
27 Ebd., Supplement for July, August and September 1998, Dokument 
S/1998/887. 

Region repräsentiert und der nach Angaben des General-
sekretärs am Rande des Zusammenbruchs steht. Der Rat 
weist erneut auf die der Regier6d8
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